
Richtig vorgehen bei der 
Gebäudesanierung

Infoveranstaltung Gebäudesanierung und Heizungsersatz
Winterthur, 3. November 2021
Heinz Wiher, Leiter Energiefachstelle Stadt Winterthur
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Beispiel aus der Praxis / vorher

Bachtelstrasse in Veltheim
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Beispiel aus der Praxis

Bachtelstrasse in Veltheim

- Baujahr 1854
- Denkmalschutz

- Minergie

- Dach
- Wände
- Böden
- Fenster

- Solarthermie
- BHKW
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Beispiel aus der Praxis

Emil-Klöti-Strasse in Töss

- Baujahr 1973

- Minergie

- Dach
- Wände
- Fenster
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Beispiel aus der Praxis / vorher

Seenerstrasse in Seen

- Baujahr 1971

- Öl-Heizung
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Beispiel aus der Praxis

Seenerstrasse in Seen

- Baujahr 1971

- Dach
- Wände
- Böden
- Fenster

- Wärmepumpe 
Luft/Wasser

- Solarthermie

- Nebenkosten 
um 1/3 reduziert
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Beispiel aus der Praxis
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Beispiel aus der Praxis

Sonnenblickstrasse in Oberwinterthur

- Baujahr 1961

- Dach
- Wände
- Fenster

- Balkone
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Vorgehen energetisch Modernisieren

Beratung
GEAK-Plus

Heizungsersatzberatung
erneuerbarheizen
(Impulsberatung)

Strategie
Bedarfsreduktion

Effiziente Erzeugung

Erneuerbare Energien

Finanzen
Umweltdarlehen

Förderung
Kantonales

Förderprogramm

Städtisches 
Förderprogramm

übrige Förderprogramme
www.energiefranken.ch

Steuern
Abzugsfähige Investitionen
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Gebäudeenergieausweis der Kantone

GEAK: der Ausweis

GEAK®

Bewertung der energetischen 

Gebäudequalität

GEAK® Plus
Zusätzlich mit Energieberatung
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Gebäudeenergieausweis der Kantone

GEAK: Klasseneinteilung

Modernster Neubaustandard bezüglich 
Gebäudehülle und Gebäudetechnik. 
Einsatz erneuerbarer Energien hilft mit. 

Weitgehende Altbausanierung, jedoch 
mit deutlichen Lücken oder ohne den 
Einsatz von erneuerbarer Energie. 

Gebäude, die teilweise gedämmt 
wurden. Einsatz einzelner neuer 
Haustechnik-Komponenten. 

D

F
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Gebäudeenergieausweis der Kantone

Effizienz

Gebäudehülle

Effizienz

Gesamtenergie
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Gebäudeenergieausweis der Kantone

GEAK: das Dokument

 7 Kategorien: A bis G
 2 Pfeile

– Effizienz Gebäudehülle
– Effizienz Gesamtenergie

 Limite 100% = Grenzwert 
Neubauten
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Vergleich GEAK - GEAK Plus
GEAK® GEAK® Plus

User Experte Experte

Umfang 4 Seiten Zus. 2 – 4 Seiten

Berechnung automatisch generiert, 
veränderbar durch 
Experten

Vorschläge durch Experten

Massnahmen Wichtigste Massnahmen 
als Anregungen für 
mögliche Sanierungen

Massnahmen als konkrete 
Vorschläge für Sanierungen 
inkl. Kostenrahmen

GEAK® Plus:
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Strategie im Gebäudebereich

1. Erst beraten, dann
2. Energieeffizienz verbessern: „Einpacken“

 Wärmedämmung Gebäudehülle
 Komfortlüftung
 effiziente Haustechnik

3. Erneuerbare Energien einsetzen
 Abwärme, Umwelt- und Erdwärme, 

Holz, Sonne 

 Hülle vor Heizung
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Beratungsinstrument erneuerbarheizen
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Beratungsinstrument erneuerbarheizen
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Solaranlagen und Denkmalpflege: Bruderhaus

Leiter Energie und Technik 
Heinz Wiher
Telefon: 052 267 55 33
E-Mail: energiefachstelle@win.ch

• Fläche aller Module: 105m2
• Peak-Leistung total: 14.25 kWp


